
Die Freiwillige Feuerwehr Heiligenberg wünscht allen GemeindebürgerInnen
frohe Weihnachten und ein gesegnetes, unfallfreies Jahr 2016!
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Jahresrückblick 2015

Vorwort
Geschätzte Bevölkerung von Heiligenberg!
Immer ist der erste Satz im Jahresbericht der schwierigste. Wie beschreibt man kurz 
und prägnant ein ganzes Jahr im Rückblick? War es gut oder schlecht? Ereignisreich 
oder langweilig? Im Sinne der Feuerwehr war es, wie ich glaube, ein ereignisreiches 
Jahr, wie ihr im vorliegenden Bericht sehen könnt. 

Hinter den Zahlen und Fakten in diesem Jahresbericht stehen jedoch Menschen -  
Menschen,  die Zeit opfern und unentgeltlich Leistungen erbringen. Sei es beim Einsatz, 
bei regionalen oder überregionalen Übungen, bei der Gerätepflege, der Weiter- 
bildung oder bei Schulungen. Menschen, die 365 Tage im Jahr, 7 Tage die Woche und  
24 Stunden am Tag einsatzbereit sind, damit ihr als Bevölkerung das Gefühl der  
Sicherheit im täglichen Leben habt. Daher möchte ich mich ganz besonders beim Kommando und bei meinen 
Kameraden/innen für die Einsatzbereitschaft sowie für die hervorragende Zusammenarbeit bedanken. 

Ein besonderer Dank gebührt an dieser Stelle auch unserem Bürgermeister a. D. Karl Roiter, der in seiner Amtszeit 
immer ein offenes Ohr für die Belangen der Feuerwehr hatte. Besten Dank nochmals! Ebenso ein Dankeschön 
bei der Gemeinde, unserem neuen Bürgermeister Manfred Haslehner, dem ich im Namen der Feuerwehr noch-
mals zu seiner Wahl gratulieren möchte, aber auch bei allen Parteien, Organisationen und Vereinen für die gute  
Zusammenarbeit.

Wir sind stolz auf das Erreichte - dass wir jetzt über Gerätschaften verfügen, um dem Feuer zu trotzen,  
Katastrophenschäden zu beheben, Menschen in Not zu helfen, Verkehrswege frei zu halten oder einfach nur um 
die kleinen Probleme des Alltages zu bewältigen. Aber wir wollen natürlich auch in die Zukunft blicken und da 
sind wir erneut gefordert. Zum einen ist es die neue Einsatzbekleidung, die die Landesregierung und der Landes-
feuerwehrverband beschlossen hat, ohne eine dazugehörige Finanzierung aufzustellen. Die Kosten einer Schutz- 
bekleidung belaufen sich pro Mann auf ca. 650,00 € - ohne Helm, Feuerwehrstiefel und Handschuhe. Aber auch 
unser Kommandobus ist bereits sehr in die Jahre gekommen und muss in den nächsten Jahren ausgetauscht wer-
den. Das alles wollen wir von den laufenden Einnahmen - sprich Feuerwehrbudget, durch diverse Veranstaltungen, 
aber auch von unserem Ersparten - finanziell bewerkstelligen. Natürlich hoffen wir ebenfalls auf die Unterstützung 
von unseren wahlwerbenden Parteien, die dies in ihren Wahlbroschüren beworben haben. Ich hoffe, dass sie es 
bis dahin nicht vergessen haben.

Für die bevorstehenden Festtage wünsche ich euch alles Gute und ein erfolgreiches und gesundes Jahr 2016!

Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr!

Euer Feuerwehrkommandant

HBI Johann Hofinger

Impressum:
Herausausgeber: 	 FF Heiligenberg, Haidstraße 5, 4733 Heiligenberg
		  04307@gr.ooelfv.at, www.ff-heiligenberg.at
Kommandant:	 HBI Johann Hofinger
Inhalt, Layout:	 Mitglieder der FF Heiligenberg

Besucht uns auch auf unserer Homepage www.ff-heiligenberg.at!
Hier findet ihr weitere Fotos sowie laufende Berichte 
zu den aktuellen Geschehnissen, Einsätzen, Übungen 

und sonstigen Aktivitäten unserer Feuerwehr!
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Freiwillige Feuerwehr Heiligenberg

Wie jedes Jahr ließen wir auch bei der heurigen Vollversammlung am 11. Jänner 2015 das vergangene Jahr 2014 
mit interessanten Ansprachen, Berichten und Statistiken Revue passieren. Zusätzlich war Abteilungsinspektor  
Manfred Kamleitner von der Polizeiinspektion Peuerbach anwesend, welcher über die Zusammenarbeit mit den 
Feuerwehren aus Sicht der Polizeiinspektion berichtete. Neben den Angelobungen und Beförderungen wurden 
die Jugendleistungsabzeichen übergeben und etliche Ehrungen auf Landes- und Bezirksebene durch BR Helmut  
Neuweg, HBI Johann Hofinger und den zu diesem Zeitpunkt amtierenden Bürgermeister Karl Roiter verliehen: 

Oberbrandmeister 
Siegfried Fruhauf

(1947 - 08.08.2015) 
Mitglied seit 1966

Kommandant-
Stellvertreter 

von 1973 bis 1979

Totengedenken
Leider gibt es im Leben auch immer wieder Momente 
der Trauer. So mussten wir heuer einem langjährigen  
verdienstvollen Kameraden die letzte Ehre erweisen. 

In Treue und Verbundenheit gedenken wir unserem 
verstorbenen Feuerwehrmitglied und danken für seine 
Kameradschaft und Einsatzbereitschaft. Wir werden ihm 
stets ein ehrendes Andenken bewahren.

“Alles hat seine Zeit, es gibt eine Zeit der Freude, eine Zeit der Sti l le, eine 
Zeit des Schmerzes, der Trauer und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.”

Bezirksmedaille Stufe I (Gold):
HLM Hermann Gruber, BM Johann Ecker

Feuerwehrdienstmedaille:
50-jährige:	 OBM Johann Eisterer 
40-jährige:	 Feuerwehr-Kurat Anton Renauer
40-jährige:	 E-HBI Franz Leidinger jun. 
25-jährige: 	 AW Markus Ecker

Bezirksmedaille Stufe II (Silber):
LM Gerhard Burgstaller, LM Josef Hattinger, 
HLM Michael Achleitner

Bezirksmedaille Stufe III (Bronze):
HFM Kurt Dieplinger, LM Andreas Peham, 
HFM Markus Peham, Feuerwehr-Kurat Anton Renauer, 
HLM Herbert Humer

Wir gratulieren allen Ehrenträgern sehr herzlich und danken für euer Engagement!

Vollversammlung
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Atemschutzlehrgang:
FM Michael Schmid

Grundlehrgang:
PFM Thomas Dornetshumer
PFM Eva Eckerstorfer
PFM Christoph Humer
PFM Bernhard Wimmer

Maschinistenlehrgang:
AW Markus Ecker
FM Daniel Sandberger Funkleistungsabzeichen Bronze:

OFM Andrea Hattinger

Funkleistungsabzeichen Silber:
HFM Marcel Mittermayr 

Technischer Lehrgang II: 
OFM August Hinterberger

TLF-Besatzung: 
E-HBI Karl Aigner

Verkehrsregler-Ausbildung: 
OFM Andrea Hattinger
HFM Christian Maier
HFM Markus Peham
HFM Oliver Penninger
FM Michael Schmid

Zugskommandanten-
Lehrgang:
HFM Oliver Penninger

Angelobungen:
PFM Thomas Dornetshumer
PFM Christoph Humer

Eintritte/Übertritte Aktivstand:
PFM Eva Eckerstorfer
PFM Bernhard Wimmer

Eintritte, Angelobungen

Ausbildung
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Freiwillige Feuerwehr Heiligenberg

Um die Erstversorgung von Verletzten im Einsatzfall gewährleisten zu  
können, veranstaltete die FF Heiligenberg heuer zur Auffrischung gemeinsam mit 
dem Roten Kreuz Peuerbach einen 16-stündigen Erste-Hilfe-Kurs. Es freut uns 

sehr, dass auch die Bevölkerung von diesem Angebot Gebrauch nahm.

Gemeinsam mit den Feuerwehren Ritzing, Stillfüssing, Unterheuberg und Waizenkirchen wird jährlich für die neuen 
aktiven Mitglieder die Truppmannausbildung ausgeführt. Diese bildet die Basis für die Feuerwehrausbildung. 
An mehreren Abenden wird dabei das Feuerwehrwesen in Theorie gelehrt. Das praktische Wissen wird an einem 
gemeinsamen Praxistag erworben. Für die Austragung dieses Praxistages war heuer die FF Heiligenberg zuständig. 

Dabei wurden im Stationsbetrieb folgende Bereiche geübt:

Am Ende des Tages wurde das Gelernte mündlich  
geprüft. Wir freuen uns, dass alle Teilnehmer die 
Truppmannausbildung erfolgreich abgeschlossen  
haben. Somit steht der weiteren Feuerwehraus- 
bildung nichts mehr im Wege. 

•	 Gruppe im technischen Einsatz
•	 technische Hilfsmittel
•	 Arbeiten mit Leitern
•	 Löschgruppe
•	 Sonderlöschmittel
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Auch zwei Atemschutzübungen standen im Jahr 2015 am Programm: 
Neben der Übung am 26. März 2015 in Waizenkirchen hat unsere Feuer-
wehr am 17. September 2015, als ausführende Feuerwehr der Gruppe 2 des  
Abschnittes Peuerbach, nach Heiligenberg geladen.

Übungsannahme war hier zum einen ein Brand in einer Tischlerei mit einer 
abgängigen Person und zum anderen eine starke Rauchentwicklung in einem  
Keller, in dem ebenfalls eine Person vermisst wurde. Jeweils stellten auch  
gefährliche Stoffe eine große Gefahrenquelle dar.

Unter der Beobachtung von entsprechenden Fachkräften konnten Verbes- 
serungsvorschläge direkt nach dem Übungsvorgang besprochen werden. Das 
Team des Roten Kreuzes - Ortsstelle Peuerbach - sorgte während der Übung 
für die optimale medizinische Betreuung.

Technische Einsätze im Feuerwehrwesen werden immer mehr, aber auch Brandfälle treten nicht selten auf. Um 
solche Situationen fachgerecht bewältigen zu können, sind Übungen unumgänglich. Entscheidend ist dabei auch 
immer wieder die Zusammenarbeit mit den Nachbarfeuerwehren. 

So nahm die FF Heiligenberg heuer an den Abschnittsübungen in Ritzing am 10. April 2015 sowie in Bruck- 
Waasen am 25. September 2015 teil. Angenommen wurde hier jeweils der Brand eines Wirtschaftsgebäudes bzw. 

des Ziegelwerks Eder, wobei auch ver-
misste Personen aus den verrauchten 
Objekten mittels Atemschutz gerettet 
werden mussten. 

Bei beiden Übungen lagen unsere  
Tätigkeiten im Bereich der Löschwas-
serversorgung: In Ritzing bildeten wir 
einen Teil einer Relaisleitung. Beim 
Ziegelwerk Eder saugten wir direkt aus 
dem Löschteich das Wasser an und 
führten auch den Löschangriff durch.

Übungen
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Freiwillige Feuerwehr Heiligenberg

Die richtige Kommunikation zwischen den Ein-
satzkräften ist im Ernstfall sehr entscheidend. 
Zur Festigung nahm die FF Heiligenberg daher 
an folgenden Funkübungen teil:

•	 Stillfüssing am 16.03.2015
•	 Eschenau am 14.09.2015
•	 Funksternfahrt Oberndorf/Neukirchen am  
 	 Walde am 14.11.2015

Heuer wurden auch wieder die Monatsübungen abgehalten: Dazu wurden die Kameraden in vier Gruppen ein-
geteilt. In einem Monat wurden feuerwehrintern verschiedenste Gerätschaften beübt und im nächsten fand jeweils 
eine öffentliche Übung statt. Zu letzteren waren die Bevölkerung der jeweiligen Ortschaften eingeladen. 
Folgende Szenarien standen am Programm:
•	 Löschwasserversorgung und diverse Angriffsarten, Teich Laab
•	 starke Rauchentwicklung samt vermisster Person, welche unter dem Vorsatz 

eines Feldhäckslers eingeklemmt war, in der Halle der Firma Humer Agrar-
service GmbH, Maiden

•	 starke Rauchentwicklung samt Personenrettung über eine Leiter aus dem 
Obergeschoss eines landwirtschaftlichen Gebäudes der Fam. Roiter, Andling

•	 Gerätschaften des TLFs sowie Lösch- und Schaumangriff, Am Berg

0,1

Ein herzliches DANKESCHÖN 
an alle, die uns bei der Aus- 
führung der Übungen unterstützt 
haben, sei es durch die Bereit-
stellung von Objekten, durch  
diversen Sachspenden, aber 
auch für die Verköstigungen. 

Es freut uns sehr, dass wir bei 
den einzelnen Übungen immer 
wieder zahlreiche BürgerInnen 
begrüßen durften, welche großes 
Interesse gezeigt haben.

Unsere diesjährige Herbstübung stand unter dem Thema „Einsatz von  
diversen technischen Geräten im Zusammenhang mit einem Verkehrsunfall“. 

Freiwillige Feuerwehr Heiligenberg
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Verkehrsunfall in Süssenbach
am 23.03.2015

Der Anhänger eines LKWs stürzte 
um und verlor dabei die Holzladung auf 
das gegenüberliegende Feld.
Die FF Heiligenberg half bei den  
Aufräumarbeiten und reinigte die Straße.

im Einsatz: TLFA 2000 mit 8 Mann

Einsätze
Verkehrsunfall in Sittling, 
Gemeinde Waizenkirchen
am 02.02.2015

Aufgrund der glatten Fahrbahn-
verhältnisse überschlug sich ein PKW und kam von der Straße ab. Die FF 
Heiligenberg half bei den Aufräumarbeiten sowie bei der Fahrzeugbergung.

im Einsatz: TLFA 2000 mit 10 Mann sowie die FF Unterheuberg

diverse Sturmschäden am 31.03.2015/01.04.2015:

- 13:01 Uhr: Schaunberger Straße L1214 „Irrenedterholz“ 

Durch den starken Wind sind mehrere Bäume über die Fahrbahn gestürzt. 
Eine lokale Verkehrsumleitung wurde eingerichtet. 
Nach Verbesserung der Windverhältnisse wurden die Bäume in den Abend-
stunden entfernt und die Straße gereinigt. 

im Einsatz: TLFA 2000 und KDO mit 16 Mann 

- 15:00 Uhr: Freindorf

Drei Nebengebäude wurden durch den starken Wind zu einem kleinen Teil 
ausgedeckt. Die FF Heiligenberg half beim Eindecken der betroffenen Dach-
flächen sowie bei den Sicherungs- und Reinigungsarbeiten. 

im Einsatz: TLFA 2000, KDO und Anhänger mit 15 Mann 

- Verkehrsunfall - Schaunberger Straße L1214 „Irrenedterholz“

Erneut lag ein Baum quer über die Straße, wodurch ein Autofahrer gegen 
04:16 Uhr von der Straße abkam und gegen den Baum prallte. 
Eine Verkehrsumleitung wurde eingerichtet, die Hindernisse entfernt und die 
Straße gesäubert. 

im Einsatz: TLFA 2000 und LFA mit 16 Mann 



9

Freiwillige Feuerwehr Heiligenberg

Verkehrsunfall in Irrenedt am 12.06.2015

Ein PKW kam aus ungeklärter Ursache von der Schaunberger Straße L1214 
ab und touchierte 
drei Bäume. 
Die FF Heiligenberg 
kümmerte sich um 
die Absicherung der 
Unfallstelle, die Ver-
kehrsumleitung sowie 
um die erforderliche 
Reinigung der Straße. 

im Einsatz: 
TLFA 2000 und LFA 
mit 20 Mann 

Ölspur auf der Schaunberger Straße L1214 am 07.07.2015

Durch einen Stein auf der Straße zwischen Maiden und dem Kreuzungs- 
bereich in Richtung Andling wurde ein PKW beschädigt und ist dadurch Öl  

ausgetreten. Mittels 
Ölbindemittel wurde 
die Straße durch 
die FF Heiligenberg 
rasch gesäubert.

im Einsatz: 
TLFA 2000 und KDO 
mit 12 Mann 

Verkehrsunfall in Süssenbach am 13.10.2015

In den Abendstunden kam ein PKW aus ungeklärter Ursache in einer 
Linkskurve von der Fahrbahn ab und prallte frontal gegen einen Strom-
masten. Der Energieversorger lies umgehend die Stromversorgung  
unterbrechen und sicherte den  
Masten, um ein Umknicken auf die Straße 
zu verhindern.  
Die FF Heiligenberg sowie die FF Waizen- 
kirchen richteten eine Umleitung ein,  
halfen bei der Fahrzeugbergung und  
säuberten die Fahrbahn. 

im Einsatz: 
TLFA 2000, LFA und KDO 
mit 28 Mann sowie die FF Waizenkirchen
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Verkehrsunfall in Edt, Gemeinde Waizenkirchen 
am 14.11.2015

Auf der B129 im Bereich „Eder zu Edt“ kam in den Morgen- 
stunden ein Fahrzeug von der Fahrbahn ab und prallte gegen 
einen Baum. Die Lenkerin musste mit Hilfe des Bergegerätes 
aus dem Fahrzeug befreit werden. 
Die FF Heiligenberg unterstütze bei der Verkehrsumleitung  
sowie bei den Berge- und Aufräumarbeiten.

im Einsatz: TLFA 2000, LFA und KDO mit 27 Mann sowie 
 	               die FF Waizenkirchen und die FF Unterheuberg

EINSATZSTATISTIK der 
Freiwilligen Feuerwehr Heiligenberg 

im Jahr 2015:
          1 Brandeinsatz: 		           11,7 h 
        32 technische Einsätze:	        556,7 h
        INSGESAMT			         568,4 h

Verkehrsunfall in Bruck am 23.10.2015

Ein aus Richtung Eschenau kommendes Fahrzeug kam in 
einer Rechtskurve von der Fahrbahn ab. Der Wagen schlit-
tere rund 70 m in der Wiese dahin und landete schluss- 
endlich im Sandbach. Mittels Seilwinde wurde das Fahr-
zeug von der FF Heiligenberg geborgen. Der Verkehr  
wurde kurzzeitig umgeleitet. 

im Einsatz: TLFA 2000, LFA und KDO mit 24 Mann 

Wassertransporte und Straßenreinigung

Unser neues Tanklöschfahrzeug verfügt über  
einen Wassertank mit einem Fassungsvermö-
gen von 2.000 Litern. Auch ist am Fahrzeug eine  
Straßenwaschanlage für diverse Reinigungsarbeiten  
angebracht. 
Wir dürfen darauf hinweisen, dass es sich hierbei 
jeweils um Nutzwasser handelt! Das verbrauchte 
Wasser wird laut Tarifordnung von der  
Gemeinde in Rechnung gestellt.  EINSÄTZE:

•	 1 x Brandeinsatz (St. Agatha)
•	 7 x Lotsendienst 
•	 5 x Sturmschaden 
•	 5 x Verkehrsunfall 

sonstige technische Einsätze: 
•	 4 x Kanalreinigung 
•	 2 x Straßenreinigung
•	 5 x Wassertransport
•	 1 x Wespennestentfernung
•	 3 x sonstige Einsätze
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Ausflug nach München von 28. - 30. August 2015
Bereits bei der Anreise wurde ein Umweg in das BMW-Werk nach  
Regensburg eingelegt, wo uns eine sehr interessante Besichtigung 
der Betriebsfeuerwehr sowie des BMW-Werkes ermöglicht wurde. Nach  

einem tollen Catering ging es  
weiter zum Olympiaturm und konnten München von oben bestaunen.  
Nachdem wir das Hotel bezogen haben, ließen wir schließlich den Tag  
gemütlich im Hofbräuhaus ausklingen.
Am zweiten Tag erkundeten wir die Stadt bei einer ausführlichen Führung 
mit dem Bus sowie zu Fuß. Zwischenstopps wurden dabei beim Schloss 
Nymphenburg sowie im Hirschgarten eingelegt. Um auch den zweiten Reise-
tag harmonisch zu beenden, verweilten wir im Paulaner Biergarten.

Wandertag am 25. Oktober 2015
Bei unserem heurigen Feuerwehrwandertag blieben wir in unserer  
Heimatgemeinde und wanderten einen Teil unserer Gemeindegrenze 
ab. Vom Feuerwehrhaus starteten wir bei herrlichem Herbstwetter über 
Eitzenberg zur ersten Einkehr in Laab. Weiter gings in Richtung Andling 
nach Aubach - dort legten wir unsere Mittagsrast ein. Durch Wassergraben 
wanderten wir nach Irrenedt. Nach einer Kaffeepause marschierten wir 
über Umwege zurück nach Heiligenberg, wo wir den Tag gemütlich im 
Gasthaus Ennser ausklingen ließen.

Am Sonntag traten wir unsere Heimreise über die imposante Allianz Arena an. Mit interessanten Informationen 
wurden wir durch das Stadion geführt und konnten im Anschluss die Bayern-Erlebnis-Welt bestaunen.

In Erding nahmen wir unser abschließendes Mittagessen ein und genossen den dort stattfindenden Blumenkorso.

Kameradschaftliches

11

Freiwillige Feuerwehr Heiligenberg
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Zur Belohnung für das 
ausgezeichnete Ergebnis 
gings noch im März 2015 
mit unserer Jugendgrup-
pe nach Hinterstoder und 
genossen alle einen herr- 
lichen Skitag auf der Höss.

Unsere Jugendgruppe nahm heuer an den Bezirks- bzw.  
Abschnittsbewerben in Bad Schallerbach, Obererleinsbach und 
Pram teil. Trotz unserer altersmäßig noch sehr jungen Gruppe 
konnten beim Abschnittsbewerb in Obererleinsbach als beste 
Ergebnisse der 6. Rang in Bronze und der 5. Rang in Silber  
erreicht werden.

Somit darf sich JFM Lukas Kastner über das Jugendleistungsab-
zeichen in Bronze freuen.

Ein sehr erfreuliches Ergebnis erreichten unsere Jugendmitglieder beim Wissenstest in Waizenkirchen: 
Alle neun Teilnehmer bewiesen ihr hervorragendes Wissen und Können und erreichten nach wochen-

langer intensiver Vorbereitung alle möglichen Punkte:

Bronze: 	 JFM Julian Dieplinger, JFM Manuel Haslehner, 
		  JFM Lukas Kastner, JFM Daniel Lehner (Haid- 
 		  straße), JFM Daniel Lehner (Maiden), 
		  JFM Tobias Pöcherstorfer, 
		  JFM Jan Schützeneder
Silber:  	 JFM Andreas Eckerstorfer, JFM Elena Hofinger

Jugend

12
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Das 6-Bezirke-Jugendlager führte uns heuer in den Bezirk Braunau 
nach Tarsdorf. Bei Temparaturen über 30°C stand neben der Lagerolym- 
piade mit verschiedensten herausfordernden Aufgaben ein Drachenboot-
rennen am Programm. Natürlich  gehörte auch ein Besuch im Freibad 
dazu. Abends sorgte eine Hubschrauber- sowie eine Feuershow für beste 
Unterhaltung. Ebenso konnten unsere Jugendlichen ihre Geschicklichkeit 
beim „Riesenwuzzeln“ unter Beweis stellen.

Freiwillige Feuerwehr Heiligenberg

Zum Abschluss der Jugendsaison 2014/2015 forderte unsere Feuerwehrjugend die Aktivgruppe zu einem Bewerb auf der 
Jugendlaufbahn heraus. Am Freitag, 24. Juli 2015 wurde dieser unter der Leitung von BR Helmut Neuweg und OAW Ewald 
Humer ausgeführt. Nach jeweils einem Probelauf wurde es schließlich ernst:

Unsere Jugendlichen gaben alles und schlugen 
mit hervorragender Zeit und Leistung nur knapp 
die Aktivgruppe. 

Wir gratulieren unserer Jugendgruppe zu diesem 
tollen Erfolg. Im Anschluss fand der Abend bei 
einer Grillerei mit den Eltern einen gemütlichen 
Ausklang. Nach einer entsprechenden Sieger- 
ehrung wurde abschließend auf das letzte  
Jugendjahr und die Erfolge zurückgeblickt.

Natürlich freuen wir uns auch über weitere Mitglieder. Interessierte können sich jederzeit beim Kommandanten bzw. dem 
Jugendbetreuerteam melden. Wir danken allen Betreuern, Eltern und sonstigen Helfern für die tolle Unterstützung.
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Öffentlichkeitsarbeit

Die FF Heiligenberg dankt allen, die uns im vergan-
genen Jahr finanziell oder auf andere Weise tat-
kräftig unterstützt haben. 

Diese Spenden und Mithilfen kommen prinzipiell nicht 
nur der Feuerwehr Heiligenberg zu Gute, sondern gehen 
letztendlich durch unseren Einsatz und Hilfe sowie durch 
die Anschaffung von dafür benötigten Gerätschaften wie-
der an die Bevölkerung zurück.

Ein Dankeschön

Im Zuge des Ferienscheckheftes hatte auch 
heuer der Heiligenberger Nachwuchs die  
Möglichkeit Feuerwehrluft zu schnuppern. 

Mit Unterstützung des Kommandanten HBI  
Johann Hofinger konnte jedes Kind das Spritzen 
mit dem Hochdruckstrahlrohr ausprobieren. 
Auch wurde das Hantieren mit einem Feuer- 
löscher geübt. 	  
Nach einer kleinen Stärkung wurde schließlich ein Hydroschild und der sogenannte 
„Mühlviertler Wasserwerfer“ aufgebaut. Das war natürlich für die Kinder ein großes High-
light und so wurde der Wassereinsatz als kleine Abkühlung genutzt. 

Abschließend erhielt jeder Teilnehmer noch ein Eis und wurden die Kids mit dem neuen 
Tanklöschfahrzeug nachhause gefahren.

Seit 2012 können Spenden an die Freiwillige 
Feuerwehr von der Steuer abgesetzt werden. 
Je nach Einkommen erhält der Spender bis zu 

50 Prozent seiner Leistung im Zuge der 
Veranlagung (Lohnsteuerausgleich) vom 

Finanzamt zurück. 
Auf Wunsch stellt daher auch die FF Heiligen-

berg eine Spendenbestätigung aus!
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•	 Vollversammlung:	 	 10. Jänner 2016
•	 Floriani-Feier:	 	 	 30. April 2016
•	 Hoangoartn:	 	 	 30. April 2016
•	 Frühschoppen:	 	 01. Mai 2016

VORANKÜNDIGUNGEN

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
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F R O H E  W E I H N A C H T E N

u n d  v i e l  G l ü c k  u n d  E r f o l g 
f ü r  d a s  J a h r  2 0 1 6 !

www.raiffeisen-ooe.at/peuerbach

UNSER TIPP:
Das Geschenk sparbuch – 

nachha l t ige Freude 
mit  Ra i f fe isen S icherhei t 

Meine Bank

Meine Bank

Peuerbach

Peuerbach


